
Gratulation
den Altersjubilaren

Perras Siegfried
Pölven 16

80 Jahre am 01.12.

Gruber Bartlmä 
Sonnbichl 16

83 Jahre am 01.12.

Zott Angelika 
Eiberg 5

76 Jahre am 02.12.

Hagenrainer Ingrid
Wies 51

71 Jahre am 02.12.

Schubert Helga
Am Steinerbach 16 
84 Jahre am  05.12.

Strasser Katharina 
Dorf 49

74 Jahre am  07.12.

Ritzer Maria 
Achleitberg 10

77 Jahre am  07.12.

Küchl Alois 
Dorf 129

79 Jahre am 07.12.

Höchtl Theresia 
Pölven 7

82 Jahre am  09.12.

Foidl Katharina
Bocking 1

71 Jahre am 10.12.

Horngacher Elisabeth 
Eiberg 12

82 Jahre am 10.12.

Berner Rosa 
Dorf 13

88 Jahre am 10.12.

Gruber Andreas 
Stockach 26

90 Jahre am 10.12.

Treichl Theresia 
Bocking 12

85 Jahre am 11.12.

Williams Peter Newby 
Wies 92 

78 Jahre am  12.12.

Niederacher Johann
Dorfbichl 36

72 Jahre am 14.12.

Neureiter Hilda 
dzt. Altenwohnheim
86 Jahre am 14.12.

Schneider Ernst 
Dorf 54

77 Jahre am 15.12.

Embacher Josef
Hauning 58

71 Jahre am 16.12.

Zott Thomas 
Unterhauning 7

78 Jahre am 16.12.
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akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Mit dem Dezember endet das heurige Kalenderjahr, mit dem Dezember beginnt die Pfarre, die an-
lässlich 800 Jahre Söll ein bedeutsames “Gründungsjubiläum” feierte, ein neues Kirchenjahr. Zum
stimmungsvollen Auftakt möchte Akzente mit aussagekräftigem Titelfoto auf das Wesentliche des
Advents verweisen, wonach alle Jahre wieder das Kind in der Krippe erwartet wird.

Alle großen und kleinen Kinder sind herzlich eingeladen zum traditionellen

Nikolaus-Einzug
am Dienstag - 5. Dezember 2017

Mit Beginn um 17:15 mit der Bläsergruppe der BMK Söll
in der Fußgängerzone vor dem Gemeindeamt.

• Um ca. 17:30 Uhr erfolgt der Nikolauseinzug mit Engeln
• Um ca. 18:30 Uhr erfolgt der Auftritt der Söllleuken Pass

Für die herzliche Aufnahme und für ein entsprechendes Verhalten beim offiziellen 
Zeremoniell wird sich der Nikolaus nach gutem Brauch bei allen braven Kindern 
mit einem kleinen Geschenk bedanken.
Für die Verpflegung während der Veranstaltung sorgt das Team des Kindergarten Söll.

Um zahlreiche Beteiligung und ein schönes Ehrenspalier ersucht 
mit lieben Grüßen:   Bürgermeister Alois Horngacher e.h.
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Freitag - 01. Dez. 2017 - 07.45 Uhr
Adventgottesdienst NMS

Montag - 04. Dezember 2017
19.30 Uhr Vortrag im PZ
mit Mag. Manfred Schauer: 
„Macht des Wortes“

Nikolaus
Am Dienstag, den 5. Dezember ab
17.00 Uhr bietet die Pfarre wieder
einen Nikolausbesuch in den  
Familien an.
Interessenten bitte im Pfarramt wäh-
rend der Öffnungszeiten anmelden 
( 5308 ).

Freitag - 08. Dezember 2017
Mariä Empfängnis
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
Sammlung für Bruder u. Schwester
in Not (SeiSoFrei)

Sternsingeraktion 2018
Samstag - 09. Dezember 2017 um
16.00 Uhr Generalprobe der
Sternsinger im PZ

Samstag - 16. Dezember 2017
19.00 Uhr Bußfeier mit Eucha-
ristiefeier

Sonntag - 17.00 Dezember 2017
10.00 Uhr Eltern-Kleinkinder-
Kirche im PZ

Freitag - 22. Dezember 2017
07.00 Uhr Kinderrorate für die
Kinder der VS

Vorschau

Dienstag - 2.Jänner u. Mittwoch -
3.Jänner 2018 sind die Sternsin-
ger unterwegs, bitten um Einlass
und eine Spende für die Dreikö-
nigsaktion und wünschen ein ge-
segnetes neues Jahr.

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

09. Dez.
07. Jän.
03. Feb.
25. Feb.
17. März
08. April

14.00

11.00

14.00

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE
Liebe Pfarrgemeinde !
Liebe Gäste !
Gerne wollen wir uns gemeinsam 
auf den Weg machen –  miteinander  
den Advent beginnen und in die Vorweihnachtszeit eintauchen. 

Die Adventszeit ist eine Zeit der Besinnung.
Wir bereiten uns vor auf wichtige Tage im Kirchenjahr. 
Adventszeit heißt: Bereitet dem Herrn den Weg. 
Weihnachten ist das Fest des Kommens des Herrn in unsere Welt. 
Der Herr ist immer im Kommen und will bei uns ankommen: er möchte, dass wir unser Leben
auf ihn und sein Kommen ausrichten.

Weihnachten, das Fest der Liebe, soll für alle Menschen schön, gemütlich und feierlich werden.
Das ist ein inniger Wunsch, den die allermeisten Menschen haben. Deshalb wird das Weih-
nachtsfest gut vorbereitet. Geschenke werden gekauft, die Wohnung geschmückt, für gutes
Essen gesorgt, Verwandte und Freunde eingeladen. Die größte Angst vieler Menschen ist es
dann, es könnte etwas misslingen, Stress entstehen, schlechte Stimmung aufkommen, der Fa-
milienfriede gestört werden. 

Versuchen wir doch, den Grund von Weihnachten, die Geburt des Christkindes –
noch ganz unbeholfen und angewiesen auf seine Eltern – nicht aus den Augen zu
verlieren. Versuchen wir doch, Weihnachten als ein göttliches Geschehen zu feiern.

In diesem Sinne wünschen wir Euch ein gesegnetes, stressfreies und gemütliches Weihnachtsfest!
Adam Zasada, Pfarrprovisor; Sepp Mitterer, PGR-Obmann; 
Anna Maria Koller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen. 

Ter�ine

Sonntag

Montag

Dienstag

Sonntag

Montag

Samstag

24.12.

25.12.

26.12.

31.12.

01.01.

06.01.

14.00 Uhr

16.00 Uhr

22.30 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

10.00 Uhr

Krippenfeier für Kleinkinder

Kindermette  

Christmette  

Festgottesdienst   

Weihnachtsgottesdienst mit anschl.  
Gedenken der Gefallenen u. Vermissten

Festgottesdienst zum Jahresschluss

Festgottesdienst zum Jahresbeginn     

Festgottesdienst mit d. Sternsingern  

Heiliger Abend

Fest der Geburt des Herrn

Fest des hl. Stephanus

Silvester

Neujahr 2018

Dreikönig

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Samstag

06.12.

13.12.

20.12.

23.12.

06 Uhr

06 Uhr

06 Uhr

06 Uhr

Bläser der Bundesmusikkapelle Söll

Weihe von Wasser,Weihrauch und Kreide,

Mayr-Familienmusik

in Scheffau  (5.10 Uhr Weggang in Bocking)

Männerchor

Rorate

WEIHNACHTSZEIT

Pfarrkanzlei � Tel. 5308
Geöffnet Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr
• Pfr. Adam ist in dringenden Fällen wie Todesfall

oder schwerer  Erkrankung erreichbar unter  
0676 / 87466306

Vergelt´s Gott
Tafelsammlung zum 

Weltmissionssonntag.......€ 557.44
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Niedermühlbichler Marianna
Wald 25

79 Jahre am 16.12.

Aschenwald Hedwig 
Bocking 25

83 Jahre am 16.12.

Strillinger Maria 
Eiberg 8

93 Jahre am 16.12.

Sojer Anna
Gänsleit 53

70 Jahre am 17.12.

Astner Elfriede 
Unterhauning 28

74 Jahre am 17.12.

Angerer Johann 
Dorf 72

76 Jahre am 18.12.

Schellhorn Johann
Achleitberg 8

71 Jahre am 19.12.

Pirchmoser Herbert
Unterhauning 62

72 Jahre am 19.12.

Embacher Johann 
Dorf 42

85 Jahre am 20.12.

Graus Elisabeth 
Stockach 52

87 Jahre am 22.12.

Eder Edgard
Unterhauning 44

70 Jahre am 23.12.

Taschner Eva
Wies 31a/7

70 Jahre am 23.12.

Hosp Erna
Wies 85

71 Jahre am 25.12.

Perner Anton
Stockach 26

72 Jahre am 27.12. 

Laihartinger Nothburga 
Pirchmoos 49

77 Jahre am 27.12. 

Mayr Elisabeth 
Sonnbichl 28

89 Jahre am 27.12.

Feyersinger Peter
dzt. Altenwohnheim
77 Jahre am 28.12.

Angerer Maria 
Dorf 72

76 Jahre am 29.12.

Rainer Johann 
Hauning 49

73 Jahre am 30.12.

Zott Theresia 
Unterhauning 7

76 Jahre am 30.12.

Horngacher Franziska 
Ried 2

74 Jahre am 31.12.

0664 9126677
www.lp-fliesen.at

Söller Firmen unterstützen >spenden statt senden<
Erlös der Aktion kommt sozialen Einrichtungen im Söllandl zugute

Frohe Weihnachten
sowie viel Glück & Gesundheit im neuen Jahr 2018

verbunden mit dem Dank für Ihre Kundentreue und Zusammenarbeit 
wünschen die Betriebe der Akzente - Weihnachtsaktion 

» spenden statt senden « 

Am Steinerbach 18 - Söll 
Tel.: 05333/6242

Seit dem Jahr 1994 nehmen zahlreiche Betriebe an
der Akzente-Aktion “Spenden statt senden” teil. Statt
bunte Weihnachtskarten und Werbeartikel zu ver-
senden, spenden diese Betriebe namhafte Beträge
an soziale/caritative Einrichtungen unserer Gemeinde
Die Betriebe sind überzeugt, dass ihre Initiative auch
im Sinne ihrer Kunden und Geschäftspartner ist.

Akzente bedankt sich bei den Betrieben für die
langjährige Treue und Teilnahme an der Aktion
spenden statt senden, mit der z.B. viele wich-
tige Heilbehelfe für den Sozialsprengel gekauft
und günstigst verliehen sowie den pflegenden An-
gehörigen Unterstützung geboten und gesund-
heitsbezogene Veranstaltungen organisiert werden
können.  

Allen geschätzten Lesern der Söller Akzente 

verbunden mit dem Dank für die 
angenehme Zusammenarbeit
und das erwiesene Vertrauen
wünscht namens der Gemeinde
Bgm. Alois Horngacher



Biomüllsammlung zu Weihnachten am 22. Dezember 2017 !
Durch die Lage der Weihnachtsfeiertage ergibt sich im Bereich der Biomüllsammlung eine Änderung
der Abholung. 
Der im Abfuhrkalender 2017 bekanntgegebene Abholtermin am Mittwoch, 27. Dezember
2017 muss aus logistischen Gründen auf den Freitag, 22. Dezember 2017 vorverlegt werden. 
Der nächste Biomülltermin ist am 2. Januar 2018. Zwischen Weihnachten und Neujahr wird der Biomüll
der Gastronomiebetriebe einmal zusätzlich abgeholt. Private Haushalte haben die Möglichkeit zwischen
Weihnachten und Neujahr den Biomüll zu den Öffnungszeiten des Recyclinghofes abzugeben.

In der kommenden Ausgabe der Söller Akzente wird wieder der Müllabfuhrkalender als Service der Ge-
meinde Söll mitgeliefert. Alle wichtigen Informationen finden sich darin auf einen Blick. 
Weiters steht die Gemeinde Söll auch für telefonische Auskünfte (05333/5210-24) zur Verfügung.

4 Söller Akzente

Die
Gemeinde

infor
miert

Egerland Heimatland
Am 25. Oktober fand das von vielen gewünschte Egerlän-
derkonzert statt. Unter der Leitung von Oswald Mayr prä-
sentierte die Bundesmusikkapelle Söll erneut ihr Können.
Eröffnet wurde das Konzert mit dem Marsch „Start frei“
worauf Stücke aller Art aus der Egerländerzeit folgten. 
Abwechslung wurde mit einigen Stücken, bei denen ge-
sungen wurde, erzielt. Durch das Programm führte Markus
Kogler und Ehrenobmann Sebastian Neureiter. An die zahl-
reiche Anteilnahme und die vielen Spenden ein großes
Dankeschön! Nach intensiver Probenzeit ist somit das Mu-
sikantenjahr wieder fast am Ende angelangt. Bald schließt
es positiv ab und somit an alle Unterstützer und Fans ein
herzliches Vergelt's Gott. ©bmk_Lisa Horngacher

DVDvom Livemitschnitt
am 27. 5. in der Salvenarena

Der Traum eines
österreichischen
Reservisten
mit den 
Musikkapellen Söll,
Scheffau und Ellmau
der Schützenkom-
panie Brixlegg, Land-
jugend Söll, Trachten-
verein Söll sowie die 
Jägerschaft Söll
erhältlich bei allen Musikanten sowie
unter 0664/1025423



Dezember 2017 5

Ehrengabe für Diamantene und Goldene Jubelpaare
bei Feierstunde am 31.10. im Gasthof Bocking

Im Rahmen einer festlich arrangierten Feierstunde wurde am 31.Ok-
tober 2017 acht Jubelpaaren, die in den vergangenen Monaten eine
Diamantene bzw. Goldene Hochzeit feiern konnten, durch Bürger-
meister Alois Horngacher die gebührende Würdigung seitens der
Gemeinde Söll sowie die Übergabe der traditionellen Ehrengabe des
Landes Tirol durch Bezirkshauptmann Dr. Christoph Platzgummer
zuteil. In den Grußworten der prominenten Gratulanten wurde die
einhellige Anerkennung für das partnerschaftliche Lebenswerk der
Diamantenen und Goldenen Hochzeiter zum Ausdruck gebracht,
für so manch ehrenamtlichen Verdienste gedankt und alles Gute für
die Zukunft gewünscht. Bei delikater Kaffee- und Kuchentafel ließ
die festlich gestimmte Tischgesellschaft dann viele freudvolle, aber
auch manch schwere Zeiten Revue passieren und erhob  in dankba-
rer Freude über das stattliche Jubiläum das obligate Gläschen Wein.
Zur gebührenden Würdigung des schönen Stelldicheins wurde auch
nicht auf ein gelungenes Gruppenfoto vergessen, mit dem sich Ak-

zente den Glückwünschen herzlichst anschließt:
V.l.n.r. Theresia und Josef Obwaller (50), Herta und Ernst Eller (50),
Rosa Berner (die mit Gatten Johann Berner am 27.04.2017 - knapp
vor seinem Tod am 15.05. - die Diamantene Hochzeit feiern konnte),
Elisabeth und Josef Mitterweissacher (60), Elisabeth und Georg
Horngacher (60), Franziska und Alois Horngacher (50), Anna und
Johann Mayr (50), Maria und Martin Ortner (50) sowie Bezirkshaupt-
mann Dr. Christoph Platzgummer. 
Ein besonderes Hochzeitsjubiläum haben Gertraud und Josef Eisen-
mann am 14.04.2017 gefeiert  Mit der sog. Gnadenhochzeit konn-
te das Ehepaar auf 70 Jahre vertrauter Partnerschaft blicken und im
Kreise seiner großen Familie dieses seltene Fest miteinander feiern.
Josef Eisenmann ist knapp vor seinem 95. Geburtstag am 7.7. 2017
verstorben. Ihm gilt an dieser Stelle ein herzliches Gedenken und
der hinterbliebenen Witwe gelten beste Wünsche für den Lebens-
abend im Altenwohnheim in Scheffau. 

In der Gästestube vom Tannen-
hof war für ein besonders Ge-
burtstagskind eine hübsche Fest-
tafel arrangiert: Die Senior-Che-
fin Käthe Spiess konnte den 90.
Geburtstag feiern, wozu sich ne-
ben den prominenten Gratulan-
ten zahlreiche Freundinnen ein-
gefunden hatten. 
Nach dem frühen Tod ihrer Mut-
ter hatte die Käthe den legen-
dären Gasthof beim Waldwirt
übernommen und ab 1953 voll
auf den aufkeimenden Fremden
verkehr gesetzt. 1957 ergänzte
sie das Stammgebäude mit einer
zeitgemäß ausgebauten Pension
die im Laufe der Jahre weitere
Stockwerke dazu bekam,um der
regen Nachfrage gerecht wer-
den zu können.

Wie couragiert die tüchtige Wir-
tin zeitlebens agiert hat, belegt
das mobile Interesse: Käthe hat-
te schon 1957 den Führerschein
gemacht und ist seither als aus-
gewiesener Autofreak bekannt.
Selbst Fahrten bis in den Nordteil
Polens meisterte sie mit Bravour
- das Auto voll bepackt mit aus-
gemustertem Bettzeug, Kinder-
sachen, Bekleidung uvm., um
befreundeten Familien nach der
politischen “Öffnung” west-
lichen “Luxus” zu bringen. Auch
die eine oder andere Fernreise
(Nordkap, Russland etc.) hat sie
sich gegönnt, um Fernweh und
Wissensdurst zu befriedigen.
Das Erbe in guten Händen wis-
send genießt sie nun ihren wohl
verdienten Lebensabend.

Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag

Freute sich über den Besuch von Pfarrer Adam Zasada und Bürgermeister Alois Horn-
gacher sichtlich sehr: Käthe Spiess - Seniorwirtin vom Waldwirt, die in guter Verfassung
und ungetrübter Lebensfreude am 4.11. ihren 90. Geburtstag feiern konnte.



Im Herbst 2017 veranstaltete
der Landesverband für Bienen-
zucht Tirol im Rahmen des Jubi-
läums 125 Jahre Bienenzüch-
terzweigvereins Innsbruck und
Umgebung eine tirolweite Ho-
nigprämierung. 
An der Prämierung nahmen
310 Tiroler Imkerinnen und
Imker teil. Bei der Honigbewer-
tung wurden Gold-Silber- und
Bronzemedaillen vergeben.

160 Imker wurden für den
hohen Qualitätsstandard ihres
Honigs mit einer Goldmedaille
ausgezeichnet. 
Unter den mit Goldmedaillen
Ausgezeichneten befanden sich
auch die Söller Imker  Thomas
Hörl, Johann Schellhorn, Josef
Hörl, Simon Thaler, Wolfgang
Pirchmoser, Alexander Ager
und Balthasar Thaler (nicht auf
dem Bild).
Die Auszeichnungen wurden
den Imkern am 22. Oktober
2017 bei einer Veranstaltung
des Tiroler Landesverbandes in
Kematen überreicht.

Im Frühjahr dieses Jahres betei-
ligten sich die beiden Söller
Imker Peter Horngacher und
Wolfgang Pirchmoser neben
unzähligen Imkern aus ganz
Österreich, an der österreich-
weiten Honigprämierung auf
der Wieselburger Messe in Nie-
derösterreich. Auch bei dieser
Prämierung wurde der Honig
der beiden Söller Imker mit
einer Goldmedaille für die sehr
gute Honigqualität bedacht.

Die Kriterien bei den Honigprä-
mierungen in Österreich sind
streng ausgelegt. Der Landes-
verband Tirol hat sich zusätzlich
selbst eigene sehr strenge Qua-
litätskriterien auferlegt um das
sehr hohes Maß an Qualität
des Tiroler Honigs hervor zu
heben.

Die Söller „Imbinger“ nehmen
regelmäßig an den Honigprä-
mierungen teil, um so ständig

die Qualität ihres naturbelasse-
nen, direkt aus der Region
stammenden Honigs, überprü-
fen zu lassen.

Daher ist schon seit vielen Jah-
ren für die Söller Imker fast üb-
lich bei Honigprämierungen
mit Goldmedaillen für die sehr
gute Honigqualität ausgezeich-
net zu werden. 
©bzv_haselsberger

Nutzt die länger werdenden Abende
und entspannt Euch mit neuen Bü-
chern oder unterhaltsamen Spielen
und Filmen!

Bei Kerzenschein, Punsch und Keksen lesen wir am
Mittwoch, 6. Dezember 2017 zwischen 14.30 Uhr 
und 15.30 Uhr weihnachtliche Geschichten für Kinder vor.

Wegen der Feiertage bleibt die Bücherei an folgenden Tagen 
geschlossen: Sonntag, 24.12.2017 und Samstag, 06.01.2017

Das Bücherei-Team wünscht
einen besinnlichen Advent, 
ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!
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Söller Imker für hervorragende Honigqualität 
mit Gold ausgezeichnet!

Söller Imker bei Tiroler Honigprämierung 2017 mit Goldmedaillen für ausgezeichnete
Honigqualität gewürdigt: Von links: Thomas Hörl, Johann Schellhorn, Josef Hörl, Simon Thaler,
Wolfgang Pirchmoser und Alexander Ager.  (Foto:©Haselsberger)

Der Kameradschaftsbund lädt zum traditionellen 

Gedenkgottesdienst
und zur

Kranzniederlegung 
für alle gefallenen,vermissten 

und verstorbenen Mitglieder des Kameradschaftsbundes Söll

am Stefanitag - 26. Dez. 2017 um 10.00 Uhr  
alle Kameraden und die Bevölkerung von Söll recht herzlich ein.

Anschließend laden wir alle Vereinsmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 

im Gasthof Feldwebel recht herzlich ein.

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2018
wünscht der Kameradschaftsbund Söll 

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at



§ 93 Abs. 1 StVO 
(Pflichten der Anrainer)
Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümer
von unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften, haben dafür
zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr
als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Gehwege
einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr
von Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in der Breite
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die
gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer
von Verkaufshütten.

Von Seiten der Gemeinde Söll wird darauf hinge-
wiesen, dass zwar im Zuge der Schneeräumung
durch den Gemeinde Bauhof und die sonstigen
mit solchen Tätigkeiten vertrauten Firmen auch die
oben genannten Flächen teilweise mitbetreut wer-
den. Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße Durchführung der
im § 93 StVO angeführten Arbeiten verbleibt je-
doch in jedem Fall beim Liegenschaftseigentümer.

§ 93 Abs. 2 StVO 
(Pflichten der Anrainer)
Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße ge-
legenen Gebäude entfernt werden.
Die Gemeinde Söll ist bemüht, die Schneeräu-
mung möglichst früh am Morgen und zügig
durchzuführen. Doch immer wieder wird durch
Missachtung der Halte- und Parkverbote auf den
Schneeablageplätzen die Schneeräumung behin-
dert. 
Es kommt immer wieder vor, dass Liegenschafts-
eigentümer nachdem die Schneeräumung durch-
geführt wurde, Schnee von ihren privaten
Parkplätzen und Wegen auf die öffentlichen Ver-
kehrsflächen abladen. Dies kann von Seiten der
Gemeinde Söll nicht toleriert werden. Bei jenen
Liegenschaftseigentümern, die sich nicht daran
halten und durch ihr Verhalten die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen beziehungsweise auch die Si-
cherheit der Fußgänger gefährden, wird so
vorgegangen, dass die Gemeinde den Schnee ent-
fernt und die Kosten hierfür dem Liegenschaftsei-
gentümer in Rechnung stellt.
Im Zusammenhang mit der Schneeräumung ist
weiters anzumerken, dass Bäume, Sträucher, Hek-
ken und dergleichen, welche die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf beeinträchtigen, vom Grundeigentü-
mer auszuästen oder zu entfernen sind.
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Winterdienst und Schneeräumung

Die Gemeinde Söll erlaubt sich auf einige Details zur Schneeräumung und auf die gesetzliche Anrai-
nerverpflichtung der Straßenverkehrsordnung hinzuweisen. Diese Verpflichtung umfasst sowohl den
Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) auf Gehsteigen und Gehwegen als auch die Säuberung
derselben von Verunreinigungen und lautet wörtlich:

• GEM2GO •
Die Gemeinde APP

Immer mehr Menschen wollen
sich ihre Informationen mög-
lichst schnell, einfach und be-
quem beschaffen. 
Aus diesem Grund stellt die
Gemeinde Söll eine attraktive,
kostenlose APP zur Verfügung.
Die moderne Darstellung der
Gemeinde2Go App wurde so
gewählt, dass aktuelle News,
Veranstaltungen, Vereinsinfor-
mationen, Gemeindezeitung,
Mitarbeiter, u.v.m. mit nur
einem Fingerzeig abrufbar sind.

• Einfache, rasche Bedienung 
mit wenigen Fingerzeigen;

• automatische Lokalisierung;
• Immer aktuelle Informationen

aus der Heimatgemeinde;
• Unterwegs und im Urlaub top

informiert
• Veranstaltungskalender
• Fotogalerie
• Amtstafel
• Gemeindeverwaltung
• Wegbeschreibungen
• umfangreiche Informationen  

zu den verschiedensten Le
benslagen
(Infos von HELP.gv.at)

Die App ist kostenlos für An-
droid im Google Play-Store und
iPhone im App-Store erhältlich.

Anschließend möchte ich mich schon heute für die Beachtung dieser wenigen Grundregeln
bedanken, denn nur so ist es der Gemeinde Söll möglich, auch in Zukunft die Schneeräumung
auf den Gemeinde- und Interessentenstraßen durchzuführen.
Mit freundlichen Grüßen Der Bürgermeister              e.h.  Alois Horngacher

informie
rt
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2./3. Dezember 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05333 - 5205

8. Dezember 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

9./10. Dezember 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

16./17. Dezember 2017
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

23./24. Dezember 2017
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

25. Dezember 2017
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

26. Dezember 2017
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

30./31. Dezember 2017
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Dezember 2017

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Dezember 2017

Ab Freitag - 1. Dezember 2017
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 11. Dezember 2017
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 18. Dezember 2017
Salven-Apotheke, Söll

Ab Dienstag - 26. Dezember 2017
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Montag - 1. Jänner 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Jahrgang 1952 traf sich zu regem Erinnerungsaustausch
anlässlich des 65. Geburtstages

Am 21. Oktober gab sich der Jahrgang 1952 ein geselliges Stelldichein. Den würdigen Auftakt bildete
dabei anlässlich der samstäglichen Vorabendmesse der Besuch des Dankgottesdienstes und das ehren-
volle Gedenken an verstorbene Lehrer und Klassenkameraden/innen (OSR Josef Bliem+; Christine Wohl-
schlager+, Maria Salvenmoser+, Josef Exenberger+, Sebastian Maier+, Robert Treichl+, Leonhard Zott+, Anton
Seisl+), bevor im Restaurant Bella Vita ausgiebig Erinnerungen ausgetauscht und rückblickend persön-
liche wie berufliche Karrieren auf neuesten Stand gebracht wurden. Für den Jahrgang 1952 sind einst
im Standesbuch 24 Eintragungen gemacht worden, eine große Anzahl davon hat sich anlässlich des
Treffens zum obligaten Erinnerunsgfoto zusammengestellt.  

Die Öffentliche Bücherei Söll lädt herzlich ein:

am  Montag, 04.12. 2017 um 19.30 Uhr  
im Pfarrzentrum Söll  •  Eintritt: € 4,-

Wörter können motivieren, überzeugen, bewegen, beruhigen und vieles an-
dere mehr - Wörter haben Macht! Eine positive Sprache gehört zur gesunden
Lebensführung wie ausreichende Bewegung und trägt zu unserer psychischen
Gesundheit bei! 
Es kommt auf das richtige Wort im richtigen Moment an! Lernen Sie das
Wort gezielt für Ihren persönlichen und beruflichen Erfolg zu nutzen!

Mag. Manfred Schauer stellt bei seinem Vortrag das
Wort 
und seine Wirkung in den Mittelpunkt: 
• Welche Wörter sollen wir vermeiden - welche fördern? 
• Verwenden Frauen andere Wörter wie Männer?
• Wie steuert man mit bestimmten Wörtern die Kommunikation? 
• Wie kann man mit den richtigen Wörtern Konflikte lösen? 
• Warum sollen wir mit uns selbst reden?

Das Buch „Die Macht des Wortes“ gehört zu den Bestsellern bei den österreichischen Sachbüchern.
Manfred Schauer war zu diesem Thema auch zu Gast bei Radio- und Fernsehsendungen. Mehr er-
fahren Sie auf der Buchseite des Autors: www.machtdeswortes.com

Achtung:

Terminänderung
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Die Gemeinde Söll

Notariatstag
13. Dezember 2017

16.30 - 17.30

Dr.  Pius  Petzer
öffentlicher Notar

Oberer Stadtplatz 5a
6330 Kufstein

(Eingang beim Gasthof Bräustüberl)

Tel.: 05372/ 711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in Grund-
stückssachen (Schenkung, Über-
gabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerser-
vice der Notare. 

infor
miert

Impressum 

Söller Akzente 

Redaktion/Satz/Layout 
Dorfchronik/ES Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0

Kontaktadresse: 05333/5926
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss  für
Jänner 2018 : 12.Dez. 2017 
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ÖRD Einsatzorganisation für 
Rettungshunde in Söll

Die 37 Hundeführer mit ihren
Hunden kamen aus
Kärnten,Osttirol,Voralberg,Niede
rösterreich,Oberösterreich und
Wien um für den Ernstfall zu
trainieren. 

Vizebgm. Wolfgang Knabl mach- te
sich am Freitag persönlich ein Bild
über die Rettungshundearbeit. Die
speziell ausgebildeten Nasen suchen
nach vermissten Personen im Wald,
auf Wanderrouten,in Trümmern, in
Gebäuden sowie in der Lawine.
Jeder Hund muss mehrfach interna-
tionale FCI Prüfungen ablegen.
Die Hundeführer stehen mit ihren
Hunden rund um die Uhr in Bere-
itschaft. Die ORD Einsätze sind
kostenlos!

Unter der mobilen Nummer
0664/1254019 oder 0699/
11225000 kann jeder egal
ob Privatperson oder Einsat-
zorganisation Hilfe anfor-
dern.

Vom 28.09.-1.10.2017 fand ein bundesweites Training der ÖRD
Rettungshunde in Söll statt. Organisiert wurde das Training von
Michael Biedner (Ortsstellenleiter ÖRD Tirol Unterland). Für die
Nächtigung beim Denggenhof und in der Ferienwohnung Led-
erer sowie für die Verpflegung im Gasthof Feldwebel, Hotel
Postwirt und Genusslandhotel Hochfilzer bedankt sich die Ein-
satzorganisation recht herzlich. ©oerd_mb

Es kommt immer wieder
vor, dass Sträucher und Bü-
sche von privaten Gärten
und Anlagen in den Bereich
der öffentlichen Flächen
wuchern.
Dies kann teilweise zu Si-
cherheitsproblemen führen
(z.B. schlechtes Passieren eines
Gehweges, Ein- und Ausfahrts-
bereiche, Ausweichen etc.).

Private sind daher angehal-
ten – gerade im Grenzbereich
zu öffentlichen Flächen – 
Hecken und Büsche regel-
mäßig zurückzuschneiden.
Im Sinne eines guten 
Miteinanders schon vorab 
ein Danke für die Eigenver-
antwortung.

Der Bürgermeister

infor
miert

Einladung zur 
Weihnachtsfeier     
der Pensionisten

am Freitag den 8.Dezember
2017 um 13:30 Uhr 

im Gasthof Post 

Bei Kuchen und Kaffee wollen
wir einen besinnlichen Nach-
mittag verbringen. Wozu alle
Mitglieder recht herzlich einge-
laden sind. 

Auf zahlreichen Besuch freut
sich  Euer Obmann Sebastian
Steinbacher mit Vorstand

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest

und ein gutes,glückliches und
gesundes neues Jahr wün-

schen der Vorstand und Obm.
Sebastian Steinbacher 



Am 20. Oktober wurden drei der fünf Kern-
themen des Projektes „Lebensqualität am
Wilden Kaiser“ in motivierten Arbeitskreisen
detaillierter erörtert. 
In dieser Runde sollten erste konkrete Maß-
nahmen und Strukturen entwickelt werden
und zwar in den Bereichen 

• „Nachhaltiger Qualitätstourismus
durch Stärkung regionaler Koopera-
tionen“, 

• „Sensibilisierung für die intakte Um-
welt und unsere Ressourcen“ sowie

• „Die Identität der Region gemein-
sam im dauerhaften Dialog gestalten.

In drei Arbeitskreisen, erneut geleitet von Kris-
tina Sommerauer und Johann Madreiter, dis-
kutierten Bürger, Meinungsbildner sowie
Vertreter von Organisationen und Vereinen
angeregt zu diesen drei Kernthemen. 

Nachhaltiger Tourismus durch
regionale Kooperationen 

Beim Thema nachhaltiger Tourismus durch
regionale Kooperationen fokussierte sich der
Arbeitskreis darauf, landwirtschaftliche und
handwerkliche Produkte verstärkt in die Gas-
tronomie und Hotellerie zu bringen. Mit dabei
waren auch fünf Schülerinnen der Tourismus-
schulen St. Johann, die auch ihre Maturaar-
beiten zu diesem Thema schreiben. Für 2018
sind bereits offene
Stammtische und die Gründung einer Platt-
form in Planung. Eine eigene Wilder Kaiser
Marke sowie Storytelling für den Endkonsu-
menten wurden als Ideen geboren. 
Besondern Anklang fand das Konzept eines
Regionalitätscoach. Dieser soll, analog zum
Vermietercoach, in den Gastronomiebetrie-
ben über die Möglichkeiten des Bezuges und
der Verarbeitung regionaler Produkte infor-
mieren.

Verantwortungsvoller 
Umgang mit der Natur
Zum nachhaltigen Tourismus gehört auch ein
verantwortungsvoller Umgang mit der Natur.
Eine Umweltschule Wilder Kaiser könnte die
Sensibilisierung für umweltbewusstes Verhal-
ten bei Einheimischen und Gästen unterstüt-
zen. Auch das Naturschutzgebiet
Kaisergebirge verdient eine stärkere Beach-
tung. Zu den Themen „Hunde und Natur“
sowie „Freizeitsport und Natur“ wurden da-
rüber hinaus Dialogformate entwickelt, um
gemeinsam Regeln zur nachhaltigen Nutzung
der Natur für alle Anspruchsgruppen zu ent-
wickeln.

Die Abendsession zum Thema Dialog und
Identität zielte darauf ab, Verständnis für den

jeweils anderen zu erwirken. Bürger, Veran-
stalter, Touristiker, Vereinsobleute und Künst-
ler versuchten die abstrakten Begriffe „nach
haltiger Qualitätstourismus“ und „Identität“
greifbar zu machen. Auch hier zeigt sich, dass
im Dialog und Meinungsaustausch das Po-
tential steckt, das Gesamtsystem zum Wohle
aller zu verbessern.

Ende Januar nächste große, 
öffentliche Abendveranstaltung 

Für Ende Januar ist die nächste große, öf-
fentliche Abendveranstaltung geplant, an-
schließend geht es mit den Arbeitsgruppen
weiter. Interessierte Bürger, die gerne mitre-
den und die Zukunft ihrer Region mitgestal-
ten wollen sind dazu herzlich einge- laden
und können sich in den Infobüros bzw. unter 

zukunft@wilderkaiser.info
gerne jederzeit melden.
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Zukunft mitgestalten in den Arbeitskreisen
Regionalität, Umwelt und Identität

Im Herbst wurde fleißig am Projekt 
„Lebensqualität am Wilden Kaiser“ weitergearbeitet.

laden wieder herzlich ein zum

KINDERSKIKURS
vom 18. bis 22. Dez.2017

oder
vom 15. bis 19. Jän.2018

Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr  oder
von 13.30 bis 15.30 Uhr

Für Kinder von 3-7 Jahre
Treffpunkt  am 18.12.2017

oder am 15.01.2018
• um 09.30 Uhr und
• um 13.00 Uhr

am Eingang Gondeltalstation
Preis: € 70,--

Anmeldung: bis 15.12.2017
Skischulbüro Söll-Hochsöll
Stampfanger 6
Embacher Günter
Tel: 0664-5944051
Email: info@skischule-soell.com

Nettes Team braucht 
zuverlässige & flinke

Verstärkung
für Appartementwechsel in Söll.

Dezember bis März 
samstags von 8 – 13 Uhr.

Beste Bedingungen bei ge-
ringfügiger Anstellung.

Claudia freut sich auf Deinen
Anruf unter: 0664 522 5226



5 Jahre Söll: 
Frau Feth Renate
Untergebracht bei Ingelore Gruber

10 Jahre Söll: 
Familie Martin Brigitte & Wolfgang
Untergebracht bei Koch Mathilde
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Ehrung am 11.10.2017

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass auch im vergan-
genen Monat einige Stammgäste ein rundes Urlaubsjubiläum feiern konnten und anlässlich
einer Ehrung am 11.10.2017  die gebührenden Urkunden und ein nettes Ehrungsgeschenk
überreicht bekamen.

17     35.270   
16     39.332

17     23.151
16     22.523

17       8.140 
16       7.650

17     20.235
16     21.812

17     86.796
16     91.317

Ellmau
- 10,7 %

Going
+  2,5 %

Scheffau
+  4,6 %

Söll
- 7,6 %

Gesamt
- 5,4 %

Nächtigungszahlen
Oktober 2017

Alle Angaben ohne Gewähr

Dank und Anerkennung unseren Gästen

Weihnachtlicher Marktag
am 22. Dez. 2017 • 9.00 - 13.00 Uhr

in der Fußgängerzone

Regionale Spezialitäten für Ihre Festtage z.B.

•  Weihnachtsschinken      Fam. Mayerl Christoph*
•  Weihnachtskarpfen        Fam. Abart Hitscherhof
•  Geschenkskörbe             Fam. Horngacher Auhof
Aus organisatorischen Gründen 
werden die Kunden gebeten 
die gewünschten Angebote 
telefonisch direkt bei den 
obigen Anbietern vorzubestellen

Dieser Marktag bietet
alles für´s schönste Fest
des Jahres und auch 
noch die eine oder
andere kleine 
Geschenksidee in 
letzter Minute...........

Zum 7. Mal in Folge:  Almmilchquali-
tätsgütesiegel für den Erlachhof

Der diesjährige Almbauerntag fand am 11.11. in Tristach in Osttirol
statt. Nach einem Vortrag über den Wolf in einem Salzburger
Almgebiet wurden wieder lang verdiente Alminger/innen und
Senner/innen geehrt. Ebenfalls bekamen die 15 besten Milchal-
men Tirols das "Almmilchqualitätsgütesiegel" verliehen. 
Hier konnte Alois Achorner zum 7. Mal in Folge überzeugen.

Wir sind stolz auf Dich und Deine Leistung!

Deine Familie

*Bestellungen bis 9.12.
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Wie jedes Jahr lud die Bundesmusikkapelle Söll am 02. No-
vember wieder zum traditionellen Allerseelenkonzert ein.
Neben Texten von Susanne Knaubert und Sepp Mitterer
waren auch stimmungsvolle Melodien zu hören. Darunter als
Hauptwerk Das Largo aus der 9. Symphonie Antonin Dvorak.
Überzeugen konnte das Holzregister mit zwei getragenen
Stücken. Das zahlreich anwesende Publikum bedankte sich
am Ende des Konzertes mit reichlich Applaus. Die Besucher
hatten im Anschluss noch Gelegenheit die Gräber zu be-
suchen, während die Musikkapelle noch zwei Stücke spielte.
Die MusikantInnen bedanken sich für die freiwilligen Spenden
die wieder voll der Jugendförderung zukommen. ©bmk_ga

Stimmungsvolles Allerseelen-
konzert der BMK Söll

Rotes Kreuz Söllandl - 
Ausflug nach Südtirol

Neben dem Pflichtbewusstsein, anderen Menschen in Not zu helfen,
gehören auch gemeinsame Aktivitäten und Ausflüge zu einem funktio-
nierenden Vereinsleben. So machten wir – das Rote Kreuz Söllandl –
uns am 04. November mit insgesamt 30 Mitgliedern auf in Richtung
Innsbruck. Nach einem ausgiebigen Frühstück im „Bergisel Sky“ ging es
über die Brennerautobahn weiter zur Festung Franzenfeste. Mit über
60.000 m² Fläche ist es die größte Festung und historische Anlage in
Südtirol. Details zur Erbauung und zur damaligen Geschichte lieferte
eine organisierte Führung. Wir bekamen nicht nur interessante Infor-
mationen über das großartige Bauwerk sondern auch spannende Ge-
schichten der damaligen Zeit vermittelt. Nach einem tiefen Einblick in
die Entstehungsgeschichte der Festung Franzenfeste ging die Fahrt wei-
ter nach Eppan wo wir die Weinkellerei Josef Brigl besichtigen durften.
Die mehrfach ausgezeichnete Kellerei machte es möglich, die Verarbei-
tungs- und Lagerräume des Weines zu besichtigen und zu guter Letzt
diesen auch zu verkosten. Gegen Abend ging es schließlich zum Hotel
Goldenhof nach Auer und nach kurzer Ruhepause weiter zum Törgge-
len in den Tschurtsch Keller, wo wir den Abend gemütlich ausklingen
ließen. Am nächsten Morgen stand nach dem Frühstück die Besichti-
gung des Weissen Kreuzes in Bozen an wo wir uns den Landesverband,
die Leitstelle und die Flugrettung „Pelikan 1“ angesehen haben – gerade
für uns „Kollegen“ ein sehr spannender Teil des Ausfluges. Nach dem
Mittagessen in Eppan traten wir die Heimreise an.

Wir wünschen allen einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Euer Rotes Kreuz- Ortsstelle Söllandl
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Herzlichen Glückwunsch
zum 85. Geburtstag

Traditionelle Hubertusmesse der
Jägerschaft zu Lengau

Siegfried Grasse im Ehrenspalier von PV-Obm. Sebastian Stein-
bacher, AWH-Heimleiter Thomas Einwaller, Bürgermeister Alois
Horngacher und Pfarrer Mag. Adam Zasada

Am 6. November konnte Siegfried Grasse seinen 85.Geburtstag
feiern. Zur Feier des Tages hatte das Altenwohnheim Scheffau eine
dekorative Kaffee- und Kuchentafel arrangiert, um dem Sigi an-
lässlich des ehrenvollen Besuches von Pfarrer Adam Zasade und
Bürgermeister Alois Honrgacher ein würdiges Ambiente zuteil wer-
den zu lassen. Nachdem die Gratulation zum Ausdruck gebracht,
das Ehrengeschenk überreicht und die Geburttagstorte ange-
schnitten war, überzeugte das Geburtstagskind mit regem Gedan-
kenaustausch über “Gott und die Welt” und überraschte mit elo-
quenter Ausdrucksweise, wie wohl er sich im Altenwohnheim füh-
le und über die gelungene Ausstattung des neuen Heimes überaus
staunen müsse, in das er demnächst umziehen dürfe.
Einst hatte sich der aus Deutschland stammende und im kaufmän-
nischen Bereich - vorwiegend im Außendienst - tätige Sigi im Jahre
1972 in Söll-Unterhauning ein hübsches Eigenheim geschaffen
und mit Gattin Inge ein zufriedenes Eheglück genossen, das selbst
schwere krankheitsbedingte Prüfungen gemeistert hat. Nach dem
frühen Tod seiner Inge trotzte Sigi mit regen Nachbarschaftskon-
takten und großem Unternehmergeist der Einsamkeit und der
nachlassenden Sehkraft. Als die Bürden des Alters zu schwer
geworden waren, vertraute er sich der Pflege und Fürsorge des
Altenwohnheimes an, wofür er vor prominenter Zuhörerschaft
seinen Dank und große Anerkennung aussprach.

Bei prächtigem Herbstwetter hatte sich am 28. Oktober die Söller
Jägerschaft samt Familienangehörigen, Freunden und Standes-
kollegen zur traditionellen Hubertusmesse zu Lengau eingefun-
den, um mit Pfarrer Adam Zasada zu Ehren des Schutzheiligen
einen Dankgottesdienst zu feiern und ihr weidmännisches Hegen
und Pflegen unter die Schirmherrschaft des hl. Hubertus zu stel-
len, der neben der hl. Anna das Patrozinium der Lengauerkapelle
innehat. Für die musische Gestaltung hat wieder das Horn-En-
semble der BMK Söll verantwortlich gezeichnet. Für den standes-
gemäßen Altar- und Kapellenschmuck sorgten wie immer die
Mesnerleute Martin und Maria Ortner-Steinerhäusl. Anschließend
fand man sich im Gasthof Badhaus zum obligaten “Jaga-Stamm-
tisch” und anhaltenden Erfahrungsaustausch ein. 

Foto: Sepp Mitterer
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Söllleuken Pass zeigt großes soziales Engagement und über-
reicht drei Schecks an Institutionen im Sölllandl

Am Samstag, den 11.11.2017 konnte die Söllleuken Pass mit Obmann Alex Ager und
seinem Stellvertreter Michael Kaindl, Schecks an soziale Institutionen im Söllandl über-
reichen. So durften sich das Rote Kreuz Söllandl, der Söller Sozialsprengel sowie die
Kinderkrippe in Söll über Spenden in Höhe von insgesamt 2.200,- € freuen.
Seit über zehn Jahren sorgen die Mitglieder der Söller Perchtengruppe „Söllleuken Pass“ in der Vor-
weihnachtszeit für spektakuläre Auftritte. Durch die Arbeit aller konnte sich der Verein bereits als fixe
Größe im örtlichen Brauchtum festsetzen. Das zentrale Element der Söllleuken Pass ist die Kamerad-
schaft und das Miteinander wie Obmann Alex Ager betont. Daraus entstand die Idee soziale Institu-
tionen zu unterstützen. Im Bild: Im Vordergrund die Vetretungen der Rotkreuzstelle Söllandl,
Gesundheits- und Sozialsprengel sowie das EKiZ Söllandl mit Söllleukenpass-Obm. Alex Ager mit seiner
stattlichen Perchtentruppe im Hintergrund.
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Der Turnverein Söll 

wünscht Allen, 

besonders seinen Mitgliedern 

eine besinnliche Adventszeit,
schöne Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir starten wieder ab 08.01.2018 mit voller Motiva-

tion ins neue Jahr und freuen uns auf euer Kommen!

Liebe Grüße euer Vorstand: 
Sarah H., Simone, Vanessa, Carina, Sarah G., Andrea

Melanie Kindl (Söll) erreicht 5. Platz 
bei der Taekwondo Junioren EM

Am 2. November 2017 konnte das Söller Nachwuchstalent
Melanie Kindl als Mitglied des österreichischen National-
teams der U18 im Kampf gegen die 30 besten Athletinnen
Europas im Rahmen der Junioreneuropameisterschaft in
Larnaka/Zypern den 5. Platz für sich entscheiden.
Der gesamte Söller Teakwondoverein und Trainer Patrick Gratt freuen sich
mit Melanie Kindl über das super Ergebnis! ©tkd_söll

Am 2. November 2017 konnte das Söller Nachwuchstalent Melanie
Kindl als Mitglied des österreichischen Nationalteams der U18 im Kampf
gegen die 30 besten Athletinnen Europas im Rahmen der Junioreneu-
ropameisterschaft in Larnaka/Zypern den 5. Platz für sich entscheiden.

Die couragierte Söllerin konnte den aufregenden 1. Kampf gegen Bul-
garien nach 3 Runden mit einem Punktestand von 13:6 souverän ge-
winnen.
Im nächsten Vorrundenkampf stand Melanie Kindl der WM-Dritten aus
der Slowakei auf der Matte gegenüber. Melanie konnte die als schwierig
eingestufte Gegnerin nicht nur besiegen, sondern mit einem großartigen
Punktevorsprung von 21:3 auch ein klares internationales Ausrufezei-
chen setzen.Im ausgewogenen Kampf um die Medaillienrangliste kam
es zwischen Melanie und ihrer Gegnerin, der Spanierin Alert Ortiz in der
3. Runde zum Punktgleichstand. In der alles Entscheidenden 4. Runde
genannt „Sudden Death“ schenkten sich die beiden Athletinnen nichts.
Der alles entscheidende Körperschlag (Golden Point) erzielte die Spa-
nierin. Melanie Kindl schafft es damit nach einem nur knapp unterlie-
gendem 6:5 auf den 5. Platz der Europameisterschaft und erweist sich
damit als großes Nachwuchstalent des österreichischen Taekwondo-
sports. (©tkd_söll_chb)
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Wintersportverein Söll gewinnt erstmals das
Söller Vereinsschießen

39 Mannschaften sind in diesem Jahr zum Vereinsschießen der Schützengilde Söll angetreten.
Bei diesem spannenden Wettkampf konnte erstmals der Wintersportverein Söll den Mannschaftssieg
für sich erringen. Knapp dahinter auf Platz zwei die Mannschaft der Bundesmusikkapelle Söll und
auf Rang drei die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Söll. Fotos: ©Martin Hörl

Im Bild: Von links Obmann Martin Embacher, Andreas Rabl, Toni Schlemaier und Oliver Maurer
Rechts: Bewies eine ruhige Hand, Andreas Rabl gewinnt die Einzelwertung des Vereinsschießens.

In der Siegermannschaft des Schiclub
standen Andreas Rabl, Lena Koller und
Oliver Maurer. Auch in der Einzelwer-
tung waren die Schützen des Schiclub
ganz vorne dabei. Andi Rabl siegt bei
den Herren mit der besten Leistung, die
jemals beim Vereinsschießen erzielt wur-
de, 104, 3 Ringe vor Seriensieger Mi-
chael Eisenmann von der Musikkapelle
und Leo Embacher. In der Damenwer-
tung gewann Lena Koller vor Verena Ei-
senmann beim vom Schiclub Söll und als
dritte klassierte sich Martina Eisenmann.



„Ich bin doch 
kein Schweinehund“

Der Hund zählt zu den vierbeinigen Lieblin-
gen von vielen Einheimischen und Gästen.
Weniger geliebt werden jedoch deren Aus-
scheidungen – vor allem dann, wenn diese
dort entsorgt werden, wo sie sicherlich
nicht hingehören:

In Nachbars Garten,auf Gehwegen,Spielplätzen oder in den Wie-
sen unserer Landwirte.

Auch im Winter häufen sich die
Beschwerden durch achtlose Ent-
sorgung der Sackerl bzw. der
Hinterlassenschaften der Hunde
auf unseren Winterwanderwe-
gen.

Um unserer aller Umwelt sauber von Hundekot (und anderen Ab-
fällen) zu halten, gibt es im Gemeindegebiet zahlreiche Entnah-
mestationen von Gassi-Sackerln sowie Abfallbehälter. 
Bei Spaziergängen mit „Waldi & Co“ nehmen Sie bitte stets genü-
gend Sackerl mit, diese sind auch kostenlos im Gemeindeamt er-
hältlich – und helfen im Bedarfsfall aus, falls andere Hundebesitzer
gerade keines zur Hand haben.
Die Verwendung der Sackerl funktioniert zur Zeit – höflich formu-
liert – noch nicht gänzlich „fehlerfrei“. Die wenigen, die es noch
falsch machen, sorgen unbewusst dafür, dass schlussendlich alle
Hunde(besitzer) als Übeltäter wahrgenommen werden.   
Viele machen es bereits richtig, indem diese den Kot in das Sa-
ckerl packen und dieses mitgenommen bzw. in den Abfalleimer
geworfen wird.
Gänzlich falsch ist es jedoch den Kot nicht zu entsorgen, das Sa-
ckerl (egal ob mit oder ohne Inhalt) achtlos wegzuwerfen.

Vielen Dank für die Mithilfe!
Der Bürgermeister
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Bromberger genossen mit Bergdoktor-Gespann “Fahrt ins Blaue” 
Mit seinem mondänen Bergdok-
tor-Gespann entführte heuer der
"Gruaber" Peter seine Anrainer-
schaft nach Bad Häring.
Das genaue Ziel dieser Fahrt war
eine Überraschung und nicht
ganz 50 große und kleine Brom-
berger folgten seiner Einladung.
Der attraktive Besuch galt dem
"Angererhof",der 90 Ziegen und
700 Hühner betreut. 
Nach einer sehr interessanten
Führung des Hofes wurden die
lustigen Ausflüger mit selbstge-
machten und heimischen Pro-
dukten des bekannten Bio-Hofes
verwöhnt. Auch während der
Fahrt fehlte es an nichts, wie den
Akzenten verraten wurde. 

Die stattliche Bromberger-Truppe bedankt sich auf diesem Wege bei der Fam. Eisenmann Conny u. Peter
sen., Peter jun. und Steffi vom Gruberhof für die unterhaltsame “Fahrt ins Blaue” nach Bad Häring.

Kindergarten feierte Martinifest
mit Sternenlaternen und Agape

„ Zünd ein Licht an, gegen die Einsamkeit“, war nur eines
unserer Lieder beim diesjährigen Laternenfest. Viele Mamas,
Papas,Omas ,Godis…sind gekommen um mit uns und unseren
selbst gestalteten Sternenlaternen das Martinsfest zu feiern. Passend
zum Thema „Licht & Sterne“ zogen alle Gruppen aus verschiedenen
Richtungen in die Kirche ein. Ein herzliches Dankeschön unserem
Pfarrer Adam & den Messnerleuten für Ihre Mitgestaltung und Un-
terstützung sowie Lisi Niederacher für das stimmungsvolle Harfen-
spiel. Nach dem gemeinsamen Auszug aus der Kirche erwartete
uns der Elternverein im Kindergarten mit Getränken & einer Jause
für die Kinder, wofür uns sehr bedanken! ©kg_söll_cho



Scheffau: Bezaubernde 2-Zimmer-Maisonettewohnung
in  zentraler Sonnenlage und Skiliftnähe    
ANLAGEOBJEKT - ERSTBEZUG
68 m² Wfl., ab sofort beziehbar
1 SZ mit Holzsichtdachstuhl, 
stilvolles Badezimmer, 2 extra WC
Aufteilung auf 2. Obergeschoß und Dach-
geschoß, Eingangsbereich/Garderobe; 
offenes Wohnen/Essen/Kochen, 
2 Loggien mit großen Fensterfronten
Kellerabteil im UG, 1 Carportplatz, 1 Autofreistellplatz, Lift, Allgemeinräume:
Ski-, Fahrrad-, Wasch- u. Heizungsraum;  HWB 35,72

KP. € 329.000,--

Scheffau: Attraktive Gartenwohnung 
in unmittelbarer Liftnähe
ca. 130 m² Wfl., ca. 400 m² Gfl.
2 SZ, großes Badezimmer mit Whirlpool,
extra WC, Küche mit Erker ,großzügiges
Wohnzimmer, Terrasse, Allzweckraum, ca.
40 m² Kellerraum, 1 Garagenstellplatz, 
1 Autofreistellplatz, HWB 50, fGEE 1,25

KP. auf Anfrage

Söll: NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS in Sonnen-
lage – bereits bezugsfertig!
344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche, 
495 m² Gfl., Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, Hauptschlafzim-
mer mit Ankleide;  ca. 70 m² offenes
Wohnen/Essen/Kochen mit Kamin, Well-
nessbereich; komplett unterkellert, 
Doppelgarage, HWB 41,3

KP. € 1.399.000,--

Scheffau:  Landhaus-Villa im traditionell-modernen Stil 
in Sonnenlage                  Bezug voraussichtlich Winter 2017/18

ca. 430 m² Wohnnutzfläche, 779 m² Gfl.,
hochwertige Ausstattung- Sichtdachstuhl,
Parkettboden, Naturstein, Wellnessbereich
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift, 
Gasheizung/Fußbodenheizung/Solaranlage
(ca. 16 m²), Doppelgarage, Carport, Auto-
freistellplätze, HWB 49, fGEE 0,64

KP. auf Anfrage

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar 

oder unter 
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www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau
oder

Aktuelle Immobilienangebote

WIR SUCHEN FÜR UNSERE KUNDEN 
Kaufobjekte in Söll & Scheffau

Gefördert von

Einladung zur 

Weihnachtsfeier der Senioren
am Samstag - 09. Dezember 2017
um 13:30 Uhr im Gasthof Post

Bei Kaffee und Kuchen lassen wir uns mit
einem gemütlichen und besinnlichen Nachmittag
auf  die Weihnachtszeit einstimmen
wozu alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.

Zu Weihnachten wünschen wir recht  viel Glück.
Blick einfach mal auf das Jahr zur�ck!
Trotz Hürden hast du viel er�eicht,
dr�m nimm es heute einfach leicht.
An Weihnachten sollst du glücklich sein,
lass nur die schönen Dinge in dein Herz hinein

Auf zahlreichen Besuch freut sich 
Obmann Franz Embacher mit Vorstand

Ein geseg�etes Weihnachtsfest
und ein g�tes, glückliches und vor allem 
gesundes  neues Jahr wünscht Ihnen 

Ihr Obmann Franz Embacher mit Vorstand  



Am 10. November ließ der WSV
Söll im Hotel Alpenpanorama
vor stattlicher Mannschaft ein
höchst erfreuliches Vereinsjahr
Revue passieren. Hochkarätig
waren nicht nur die Liste der Eh-
rengäste, sondern auch die Ta-
gesordnung, die mit den anste-
henden Neuwahlen und fünf
besonderen Ehrungen absolute
Höhepunkte aufweisen konnte.
Nach umfangreicher Berichter-
stattung durch die jeweiligen
Funktionäre und die mit viel Lob
und Anerkennung angereicher-
ten Grußworte der anwesen-
den Prominenz fand die gutbe-
suchte Jahreshauptversamm-
lung mit obligater Würstljause
und attraktivem Rückblick per
Powerpointpräsention und Film
einen selektiven Ausklang.

Nach der Begrüßung von Eh-
rengästen, Mitgliedern u. Funk-
tionären durch den Obm. Albert
Koller galt ein gebührendes Ge-
denken dem über 40 Jahre täti-
gen Kassier und Ehrenmitglied,
Johann Berner, der am 15.Mai
2017 im 95. Lebensjahr verstor-
ben ist.

Den Reigen der Berichte eröff-
neten Thomas Wagner und
Theresa Peer über die vielfältige
Trainerarbeit des heimischen
Nachwuchses. Rund 50 Kinder
befleißigen sich im Streben nach
viel Fun beim Training und auf
der Piste. Vier davon sind schon
im TSV-Bezirkskader etabliert.
Der WSV Söll hält große Stücke
auf seinen Nachwuchs und in-
vestierte 11.978,- € in diese ge-
zielte Förderung der Söller Ju-
gend, wie Martin Hörl in seinem
monetären Rechenschaftsbe-
richt betonte und einen erfreu-
lichen Überschuss von 2.500,18

€ in der Vereinskasse bekannt-
geben konnte.
Neben den Zuschüssen von Ge-
meinde, Raiffeisenbank, zahlrei-
chen Sponsoren lukriert der
WSV seine finanziellen Reserven
im Reinerlös des Dorffestes,das
2017 rund 6.000,- € “abwarf”.
Nach dem einhelligen Lob der
Kassaprüfer für den professio-
nell tätigen “Schatzmeister” war
die einstimmige Entlastung von
M. Hörl mehr als bloße Drauf-
gabe. Hocherfreut ist man auch
über die Möglichkeit, durch 10
gut ausgebildete Übungsleiter/
-innen ausgezeichnete Ausbil-

dung anbieten zu können, 17
Kampfrichter, 6 Instruktoren, 6
Trainer, 1 Tourenwart und 2C-
Trainer für ein hochkarätiges
Programm verfügbar zu haben.
Neben den gewohnten High-
lights weist der Rennkalender
des WSV für die kommende
Rennsaison mit einem FIS-Ren-
nen wieder einen werbeträchti-
gen Höhepunkt auf.
Stellvertretend für alle Anspra-
chen zollte Sportref. Vzbgm.
Wolfgang Knabl dem WSV die
verdiente Anerkennung und ein
dickes Lob für die exzellente Ver
einsarbeit und Jugendförderung 
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Mit erprobter Mannschaft und femininer Verstärkung in eine weiterhin erfolgreiche WSV-Periode: v.l.n.r.
Andreas Rabl (Schriftführer), Martin Hörl (Kassier), Albert Koller (Obmann), Sandra Mitterweissacher
(Schriftführer-Stellvertreterin), Josef Mitterweissacher (Kassier-Stellvertreter), Peter Widmann und Hans
Eisenmann (die 2 Kassaprüfer); Nicht im Bild: Albert Exenberger (Obmann-Stellvertreter).

ÖSV-Ehrenzeichen in Bronze für Thomas Obwaller, Herbert Egger, Josef Mit-
terweissacher, Thomas Wagner im Ehrenspalier von Obmann Albert Koller,
TSV-VizePräs. Georg Gschwentner und TSV-Bez-Referent Josef Juffinger.
Nicht im Bild: Matthäus Hörl, der für seine Verdienste beim WSV Söll mit
dem ÖSV-Ehrenzeichen in Silber ausgezeichnet wurde.

Als professionelle Beiräte in den Vorstand berufen: kniend Mario Weiss,
Herbert Egger, Dominik Eisenmann, stehend: Daniel Edinger, Patrick Koller,
Mag. Verena Eisenmann, Stefan Astner, Patrick Egger sowie WSV-Obmann
Albert Koller, der sich durch das Engagement der hinzugezogenen Beiräte
einen noch professioneller agierenden SkiClub Söll vorstellen kann.

Neuwahlen und Ehrungen sowie erfreuliche Saisonbilanz `16/17
anlässlich Jahreshauptversammlung des WSV Söll

Söller Akzente
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Nui´s
vom Tourismus

Liebe Söllerinnen und Söller,

Der November hat die ersten Vorboten des Winters ausgesandt,
die unseren Gästen aussagekräftige Bilder mit schneebedeckten
Wäldern und Bergen beschert haben. Dies ist insbesondere des-
halb so wichtig, da die letzten drei Dezember in Hinblick auf
die Nächtigungen am Wilden Kaiser rückläufig waren. Die Win-
terurlauber haben speziell im Dezember ein Bild vor Augen, dass
dem vielzitierten „Winterwonderland“ entspricht und warten
deshalb mit der Buchung oft bis zum letzten Augenblick. 
Zum Zeitpunkt des Verfassens dieser Zeilen hat sich unser Tal in
solch einem Idealbild präsentiert, und es ist zu hoffen, dass sich
diese Stimmung in den Dezember weiterzieht.

Auch von Seiten der Bergbahn gibt es Neuigkeiten für die kom-
mende Wintersaison: Zum einen wurde die Beschneiungsan-
lage weiter verstärkt und dadurch noch schlagkräftiger, zum
anderen feiert die Skiwelt Wilder Kaiser-Brixental in diesem Jahr
ihr 40-Jähriges Bestehen. Damals ein Meilenstein, heute einer
der grundlegenden Pfeiler unserer Tourismusregionen. Herzliche
Gratulation zum Jubiläum! Darüber hinaus wird in dieser Saison
erstmalig das Hexenwasser auch im Winter eine Rolle spielen –
wie die Bergbahn schreibt: Lasst euch überraschen!

Der TVB setzt seine Strategie fort und investiert weiter in jene
Saisonzeiten, wo wir noch Potential in der Bettenauslastung
haben. Insbesondere der Dezember und der Jänner werden hier
in Kooperation mit der Bergbahn in den Fokus gerückt.

In diesem Sinne wünscht der TVB allen Söllerinnen und Söllern

ein schönes Weihnachtsfest, 
schöne St�nden mit der Familie, 

sowie ein erfolg�eiches und 
gesundes neues Jahr 2018!

Euer TVB Vorstand  Alexander Edinger

Mittwoch, 20.12.17   •   18:30 Uhr: 
Adventkonzert im Konzertsaal der Musikschule in Söll

Donnerstag, 21.12.17 •   17:00 Uhr: 
Adventkonzert der Jüngsten im Konzertsaal der 
Musikschule in Söll
Mitwirkende und Lehrer der LMS freuen sich auf sich auf Ihr Kommen

EINLADUNG der

LANDES-
MUSIKSCHULE



Durch den Verzicht von sonst
üblichen Erinnerungsgeschen-
ken an die anwesenden Ehren-

gäste, Feuerwehren und Ver-
eine, konnte anlässlich der
Drehleiter Einweihung an den

Bez. Feuerwehrverband Kuf-
stein ein Scheck für den Kame-
radschaftsfond in der Höhe von
€ 1.000.-- übergeben werden.

Der Kameradschaftsfonds des
BFV Kufstein ist für in Not gera-
tene Kameradinnen und Kame-
raden (Unfall, Krankheit) zweck-
gebunden eingerichtet und leis-
tet in Härtefällen zumindest
eine kleine finanzielle Unterstüt-
zung.

Unsere Partnerfeuerwehr Mam-
mendorf verzichtete ebenfalls
auf ein Ehrengeschenk und
übergab an den BFV Kufstein
einen Scheck von € 300.--.

Vielleicht ist diese Vor-
gangsweise beispiel-
gebend!

Großartige 
Erfolge der Söller
Feuerwehr

Jugendfeuerwehr gewinnt
erstmalig Bezirks Kom-
passmarsch in Münster. 
Zwei Atemschutztrupps
erringen beim der Leis-
tungsprüfung in Scheffau
Gold und Silber.

Am 28. September 2017
konnte die Jugendfeuerwehr
Söll erstmalig in ihrer noch jun-
gen Geschichte den Kompass-
marsch des Bezirks Kufstein
gewinnen. Die zukünftigen Flo-
rianijünger mussten mit Hilfe
eines Kompasses eine vorgege-
bene Route in Münster absol-
vieren und an verschiedenen
Stationen entlang der Strecke
ihre feuerwehrtechnische Aus-
bildung unter Beweis stellen. 
Der Trupp mit Sebastian Wur-
zer, Nicolas Mayerl und Lukas
Gründhammer erledigten dies
als schnellste und konnte unter
32 angetretenen Mannschaften
den begehrten Wanderpokal

erstmals nach Söll holen. Eine
weitere Mannschaft der Ju-
gendfeuerwehr Söll mit Anna
Wieland, Sophie Obwaller, Ste-
phan Mauracher und Leon Zott
konnte sich ebenfalls im vorde-
ren Bereich positionieren und
belegten den guten 12. Platz.
Kommandant Michael Hornga-
cher und Jugendbetreuer Han-
nes Mauracher waren über den
großartigen Erfolg sehr begeis-
tert und möchten auf diesem
Weg noch einmal den Mann-
schaften recht herzlich gratulie-
ren. 
Die Jungendfeuerwehrmitglie-
der haben sich bereits für 2018
das Ziel gesetzt den Wanderpo-

kal für ein weiteres Jahr in Söll
zu behalten und den Titel zu
verteidigen.

Bereits im September fand am
Gelände der Bergbahnen
Scheffau der Atemschutzleis-
tungswettbewerb des Bezirkes
Kufstein statt. Auch heuer nah-
men zwei Mannschaften der FF
Söll teil. 39 Mannschaften tra-
ten in den Stufen Bronze, Silber
und Gold an. Bei diesem Be-
werb musste unter anderem
eine Person gerettet und ein
Brand gelöscht werden. Das
Leistungsabzeichen in Gold
konnten durch eine starke Leis-
tung Markus Wieland, Fabian

Koller und Peter Hörl erobern.
In Stufe Silber sind die Kamera-
den Andreas Hörl, Thomas Hörl
und Josef Mayr angetreten und
auch sie erledigten die Prüfung
erfolgreich. Atemschutzbeauf-
tragte Josef Obwaller der viele
Stunden mit den Trupps trai-
niert hat, zeigte sich Stolz über
die Leistung seiner Kameraden
und ist sehr erfreut, dass fast
jeder Atemschutzträger die
Leistungsprüfung in Bronze und
Silber abgelegt hat. 90% der
Aktiven Atemschutzträger
haben das Leistungsabzeichen
in Gold absolviert.

Bild: ATS -v.r.n.l Josef Mayr, An-
dreas Hörl, Thomas Hörl und
Atemschutzbeauftragter Josef
Obwaller (Trupp Silber)

Das Kommando der Feuerwehr
Söll ist stolz über die herausra-
genden Leistungen der Mann-
schaften von Jugend und
Aktiven. Diese Erfolge zeigen
den hohen Ausbildungsgrad,
welchen die Feuerwehr Söll be-
sitzt. ©ff_thh
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Scheckübergabe an den Bez. 
Feuerwehrverband Kufstein

Im Bild: 1. Vorstand Blum Wolfgang, Bez. Kdt.Stv. Acherer Erwin,
Kdt. Horngacher Michael, 1. Kdt. Pöller Christian ©ff_söll_mh

Die 

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR SÖLL

bedankt sich für das erwiesene
Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit und wünscht
allen Söllerinnen und Söllern

Frohe Weihnachten
und viel Glück & Erfolg 

im neuen Jahr 2018
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Die Jugendfeuerwehrmitglieder der FF Söll und der FF Mammendorf zu Besuch bei der Berufsfeuerwehr
in München  Fotos ©ff_söll_thh

Ausflug der Jugendfeuerwehr zur Partnerschafts-
feuerwehr Mammendorf 

Am Freitagnachmittag
machten sich 8 Jugend-feu-
erwehr Mitglieder mit 
3 Begleitpersonen auf den
Weg zu unserer Partner-
feuerwehr Mammendorf.

In der Gemeinde Mammendorf
gibt es einen großen Zeltplatz
bei dem wir unser Großraum
Zelt aufgebaut haben. 
Am Abend war der Besuch eines
McDonald in Fürstenfeldbruck
ein Pflicht Termin. 
Der restliche Abend wurde mit
Gemeinschaftsspielen am Lager
feuer verbracht.

Der Samstag war mit
GEBALLTER FEUER-
WEHR verplant. 

Wir besuchten zuerst das Feuer-
wehrhaus Mammendorf wo wir
vom Kdt. Stv. Deistler Harald
empfangen wurden. Wir wur-
den durch das Gerätehaus ge-
führt und die Einsatzfahrzeuge
wurden auch intensiv besichtigt.
Anschließend gab es ein ge-
meinsames Mittagessen mit der
Jugendfeuerwehr Mammen-
dorf.
Am Nachmittag machten sich
die beiden Jugendfeuerwehr-

gruppen auf den Weg zur Be-
rufsfeuerwehr München (Feuer-
wache 4). In dem neu errichte-
ten Gebäude sind die Freiw. Feu-
erwehr sowie die Berufsfeuer-
wehr als auch das Katastrophen-
schutzzentrum der Stadt Mün-
chen untergebracht. 
Unter der Führung des Mam-
mendorfer Feuerwehrkamera-
den Schmid Michael (ist auch
Mitglied der BF München)
wurde die „Integrierte Leitstelle
München“ so wie alle Einrich-
tungen, Fahrzeuge und Gerät-
schaften der Berufsfeuerwehr
besichtigt.

Die hochmoderne Feuerwehr-
technik hat beeindruckende Bil-
der hinterlassen.
Am Abend wurden wir zur BRK-
Wasserwachthütte eingeladen,
wo wir am Lagerfeuer einen ge-
mütlichen Grillabend verbringen
durften und den anstrengenden
Tag ausklingen ließen.
Am Sonntag war noch der Be-
such einer 170 Meter langen
Wasserrutsche im Freibad Mam-
mendorf auf dem Programm.

Das Wochenende war für die
Jugendfeuerwehr ein „Kennen-
lernen“ und ein tolles und Inte-
ressantes Erlebnis. ©ff_söll_mh

An dieser Stelle möchte die FF
Söll hinweisen, dass neben
dem traditionellen Angebot
durch die Pfarre auch die

Feuerwehrjugend 
Söll

am Hl. Abend das

Friedenslicht 
im Feuerwehr-Gerätehaus
in der Zeit von 10.00 - 12.00
Uhr zur Verteilung bringt.

In stattlicher Formation anlässlich der Dorfwoche dabei.... und zum landesüblichen Empfang angetreten. (23.06.2017)
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Zahlreiche interessierte “Gartler“ fanden sich am Samstag, den
21.10.2017 beim Bauern Schmied zu Ried zum Strauchschnittkurs
ein. Auf die vielen Fragen der Anwesenden konnte der Obmann des
Obst- und Gartenbauvereins, Koller Simon, fachkundige Antworten
geben. Nach dem praktischen,handwerklichen Teil fand der Nach-
mittag mit einer Kaffeejause einen gemütlichen Ausklang. ©ogv_eb

Siegermannschaft WSV mit Tagessieger Rabl Andreas (Bild-
mitte), Obm. Albert Koller, Verena Eisenmann und Oliver Mau-
rer sowie mit der standesgemäßer Bildscheibe “800 Jahre
Söll”.©sportschützen_me.

Die Tagessiegerin Lena Koller

Obst- und Gartenbauverein
übte sich im Strauchschnitt

Die Veränderung in „8oo Jahren
Söll“ führten auch beim Vereins-
schießen der Sportschützen zu
einer Sensation. 
Bei einer Rekordbeteiligung von 39
Mannschaften legte Rabl Andreas
vom WSV  mit einer Fabelserie von
104,3 Ringen, die in der 32 jähri-
gen Geschichte des Vereinsschie-
ßens noch nie erreicht wurden,den
Grundstein für den Sieg . 
Die perfekt von Obmann Koller Al-
bert aufgestellte Mannschaft war
nach 8 jähriger Vorherrschaft der
Musikkapelle nicht zu schlagen. .
Den Mannschaftssieg und die Bei-
den Tagessiege durch Koller Lena
und Rabl Andreas zeugen für den
würdigen Gewinner der Wander-
scheibe, die mit dem Bild aus der
Chronik (von Jakob Zott) über 800
Jahre Söll gestaltet wurde.

Mannschaftswertung

1. WSV 1.......................304,5 
2. Musik 1.....................300,9
3. Feuerwehr 1..............298,8
4. Eisschützen 1.............294,2
5. Sonnseitjaga..............293,8
6. Musik 2.....................292,4
7. Feuerwehr 2..............292,1
8. Schattseitjaga............291,7
9. Bergwacht 1..............291,3
10Sportfreunde..............290,4

Einzelwertung Männer

Rabl Andreas
WSV.......................................104,3 
Eisenmann Michael  
Musikkapelle......................... 1 02,3 
Embacher Leo 
Sonnseitjaga..........................100,7
Koller Martin    
Freiw.Feuerwehr....................100,7

Einzelwertung Frauen

Koller Lena 
WSV.......................................101,1
Eisenmann Verena 
WSV.........................................98,9
Eisenmann Martina  
Musikkapelle............................98,3
Obwaller Leni
Kameradschaft.........................96,3

FORTSETZUNG v.  Seite17



Nach der Kirchweih am 14. Oktober luden der Franzlhof und
die Landjugend Söll zur Maibaumversteigerung ein. Zu gewin-
nen gab es neben dem Maibaum auch andere tolle Preise. 
Nach der Versteigerung nach amerikanischer Art standen die
vier Gewinner fest. Den 1. Preis bekam Roland Ortner. Preis 2
sicherte sich Alexander Horngacher. Der 3. Preis ging an Peter
Hörl und Preis Nummer 4 erhielt Josef Zott. Für die musikalische
Unterhaltung sorgten De Griawig’n. Der Abend war ein voller
Erfolg, aber es mussten die Maibaumteile natürlich ausgeliefert
werden. 
Wir bedanken uns nochmal recht herzlich bei allen Mitwirken-
den und hoffen, dass nächstes Jahr mindestens genauso erfolg-
reich wird. Foto rechts ©lj_söll_chsch

Kinderbetreuung am 24.12
Die Landjugend Söll bietet am
24.12 etwas ganz Besonderes an. 

Von 9 Uhr bis 12 Uhr sind wir in der Volks-
schule Söll und helfen den Kindern sich die
Zeit zu vertreiben, während sie auf das
Christkind warten. 

Alle Kinder sind herzlichst eingeladen mit
uns zu spielen.

Zünftiges Zeltenwatten in der Dorfstub´n 

Auch dieses Jahr hat die Landjugend zum Zeltenwattn eingeladen.
Diesmal am 3. und 4. November in der Dorfstube Söll. Sowohl am
Freitag, als auch am Samstag wurde auf fast jedem Tisch bis spät in

die Nacht „kaschtlt“ und einige spielten
sogar am Sonntag weiter. Die Gewinner
konnten sich über Bierkugeln, Käse und
natürlich über Zelten freuen. Für Verpfle-
gung war auch bestens gesorgt - dank
Alex und Julia. 

Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern für das zahlreiche Erscheinen,
hoffen, dass die Preise geschmeckt

haben und freuen uns auf nächstes Jahr. ©lj_söll_ff
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800
Jahre

SÖLL

1217 2017

Mit der letzten Ausgabe im Jubiläumsjahr 2017 beschließt Akzente auch
die ausführliche Information über “800 Jahre Söll”.
Zusammen mit umfangreicher Jubelfestschrift wurde mit infomativem Text
und illustrativem Bildmaterial der Kontext mit freud- und mancher leidvoller
Geschichte aufgezeigt. Zusammen mit vielen Aktiven wurden unter der
Patronanz von Pfarre und Gemeinde zahlreiche Veranstaltungen organi-
siert, die durchwegs von erstaunlich breiter Akzeptanz honoriert wurden
und hohe Besucherzahlen verbuchen konnten. 
Die rege Anteilnahme darf als aufmunterndes Zeichen gewertet werden,
dass den vergangenen Generationen die gebührende Dankbarkeit und
Wertschätzung entgegengebracht wird, für die Bewältigung von schweren
Zeiten der verdiente Respekt gezollt und den geschichtsträchtigen Epochen
ein würdiges Erinnern und Gedenken zugesichert bleiben.
Aus dieser dankbar vollzogenen Rückblende gedeiht für die Zukunft in ge-
meinsamer Mitverantwortung ein vereintes Bemühen um ein gutes Mit-
einander im privaten wie öffentlichen Dorfleben, über das nächste Gene-
rationen einmal ebenso rühmlich und stolz berichten werden können.   

EINE BEWÄLTIGTE VERGANGENHEIT UND EINE GUT FUNKTIONIERENDE GEGENWART 
SIND DIE VORAUSSETZUNG FÜR EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT

Nach Redaktionsschluss: Ein Blick in die nächste Akzente-Ausgabe:
Eröffnung des neuen Altenwohnheimes Söllandl am 18./19. Nov. 2017

Ein großer Tag für das Söllandl: Am 18. November 2017 wurde mit
gebührendem Programm und dem Segen der regionalen Geistlichkeit
das neue Altenwohn- und Pflegeheim seiner Bestimmung übergeben,
worüber in der Jänner-Ausgabe ausführlich berichtet werden wird.



A
ng

ab
en

 o
hn

e 
G

ew
äh

r 
– 

vo
rb

eh
al

tli
ch

 T
er

m
in

än
de

ru
ng

en
! B

itt
e 

ak
tu

el
le

n 
P

la
ka

ta
ns

ch
la

g,
 b

zw
. A

nk
ün

di
gu

ng
 in

 „
S

öl
le

r A
kz

en
te

n“
 b

ea
ch

te
n!

Dezember 2017 27



Söller Akzente2


